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Pressemitteilung


Wiesbaden, 20. September 2002

Aktionäre stimmen dem Geschäftskonzept 
der P&I Personal & Informatik AG voll zu
Die dritte ordentliche Hauptversammlung der P&I Personal & Informatik AG fand am 19. September im Kurhaus in Wiesbaden statt. Der Vorstandsvorsitzende Egbert K. Becker konnte den Aktionären neben des Übernahmeerfolges der IBM-Software für das Personalwesen in Österreich wiederholt einen Jahresabschluss mit Gewinn vorstellen.

Zu entscheiden war über die Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat sowie die Wahl des Abschlussprüfers. Die ca. 120 Aktionärinnen und Aktionäre verfügten über 64,7 Prozent des Grundkapitals. Alle Punkte der Tagesordnung wurden mehrheitlich verabschiedet. Insbesondere wurde allen Mitgliedern von Vorstand und Aufsichtsrat die Entlastung ohne Gegenstimmen erteilt.

Als Planzahlen für das Geschäftsjahr 2002/03 wurden ein Umsatz von mehr als 40 Mio. EURO sowie ein EBIT oberhalb von 2 Mill. Euro genannt. Prozentual will P&I mit 10 bis 15 Prozent deutlich stärker im Ergebnis (EBIT) als im Umsatz wachsen. P&I expandiert künftig nach Westeuropa. Bis Ende 2002 folgt eine Software-Version für Spanien und bis Ende 2003 für England und Frankreich.

P&I: Software für die Personalwirtschaft (Neuer Markt, WKN 691 340)

Die P&I Personal & Informatik AG ist ein Software-Anbieter für Personal-Management, Entgeltabrechnung und internet-basierte Mitarbeiterportale. Die Produktfamilie LOGA von P&I wird bei über 3.500 Kunden aller Branchen und Betriebsgrößen eingesetzt. Mit 250 Mitarbeitern (davon 200 in Deutschland) bietet P&I ihre Software-Lösung in sieben Länderversionen an: Deutschland, Schweiz, Österreich, Tschechische Republik, Niederlande, Polen und Ungarn.
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